
… Der Samstag ist geprägt von unserem fröhlichen Umzug durch das Dorf. 

Jetzt wird der Baum präsentiert und wir lassen uns gerne von befreundeten 
Kerbegesellschaften begleiten. Auch hier gilt, wer mitlaufen möchte, ist uns 
herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Teilnehmer des TSV Berkersheim, 
des Kindergartens, der Fidelen Eckenheimer, des örtlichen Hundevereins, der 
Berjersleut aus Sachsenhausen, des Reit- und Fahrverein Niddatal und der 
freiwilligen Feuerwehr. Die Alt-Kerbeburschen werden wieder mit einem 
eigenen Wagen mitfahren. Musikalische Unterstützung erhalten wir durch die 
Drumband Wölfersheim. Sollten Sie an der Zugstrecke wohnen, würden wir 
uns sehr darüber freuen, wenn Sie Ihr Haus mit den Kerberfarben rot/weiß 
schmücken. Hierzu verteilt der Bürgerverein wieder zeitnah Dekomaterial 
(Luftballons und Fähnchen). Vielen Dank. 
Am Samstagabend begrüßen wir im Festzelt eine neue Band. „Eine Band 
namens Wanda“ gibt ihr Debut auf unserer Berkersheimer Festzeltbühne. Die 
Jungs und Mädels sind regional bekannt und sehr beliebt. Sie werden unser 
Zelt rocken. Aber nur wer da ist, wird es erleben.  

Der Sonntag steht unter bayerischen Zeichen und wir 

präsentieren einen Berkersheimer Kerbesonntag mit  
Oktoberfeststimmung. Selbstverständlich bleibt der 
Grundgedanke unserer Kerb erhalten, aber mit einem 
zwinkernden Blick über die Landesgrenzen werden wir das 
eine oder andere blau/weiße Element einbringen: Zünftige 
Musik, bayerische Spezialitäten wie Weiswurscht, Weißbier, 

Krustenbraten, Leberkäse und Maßbierstemmen. Und Sie dürfen gerne in 
Dirndl und Lederhose kommen. 
Am Sonntagabend krönt wieder ein Feuerwerk das Ende unserer diesjährigen 
252. Berkersheimer Kerb. 
Ende der diesjährigen Kerb? Nein, wie zu Anfang erwähnt, dauert die Kerb 

eine Woche und was steht, muss auch wieder weg. Immerhin ist der 
Grüngürtel nicht weit, nicht wahr? Also, bitte noch einmal in die Hände spucken 
und am Montag, ab 10.00 Uhr den Weg zum Festzelt finden, um beim 
Zeltabbau zu helfen. Hier wird den ganzen Tag gearbeitet,  was bedeutet, dass 
Sie auch gerne nach Feierabend kommen dürfen, denn mit frischen Kräften 
geht es auch am Nachmittag schneller. Frei nach dem Motto: Zusammen 
feiern, zusammen arbeiten. Die Versorgung ist gewährleistet, denn wer was 
schafft, muss auch essen und trinken. 
Jetzt gibt es nur noch eins: Wir wünschen Ihnen bei unserer diesjährigen 

252. Kerb eine schöne Zeit mit alten und neuen Bekannten und haben Sie 
ganz viel Spaß. Wir bedanken uns aber auch noch einmal ganz ausdrücklich 
beim Reit- und Fahrverein Niddatal für sein Entgegenkommen, uns den 
Reitplatz als Festplatz zur Verfügung zu stellen und wir freuen uns über die 
beidseitige gute Zusammenarbeit. Vielen Dank an alle, die sich um den 
Fortbestand der Kerb bemüht haben. Weitere Informationen zum „Berkersheimer 
Kerbeverein e.V.“ finden sie auf unserer Internetseite: www.berkersheimer-kerb.de  
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Liebe Berkersheimerinnen und Berkersheimer, 

drei, zwei, eins – los geht’s. In wenigen Tagen beginnt am 21. September 2018 
bei uns in Berkersheim zum 252. Mal die diesjährige Berkersheimer Kerb. Im 
Innenteil des vorliegenden Bembelblättschens finden Sie den Fahrplan mit all 
seinen Attraktionen und Angeboten, die die Kerbeburschen auch in diesem 
Jahr wieder für unser Kerbewochenende organisiert haben. Wir bitten um 
Beachtung und regen Besuch. 
Kerbewochenende? Das ist so nicht richtig. Die Kerb dauert länger als nur ein 

Wochenende, im Grunde eine ganze Woche. Start ist nämlich schon am 
Dienstag, den 18. September, mit dem Aufbau des Kerbezeltes. Ab 15.00 Uhr 
wird traditionell mit starken, helfenden Händen das Zelt aufgestellt. Der 
Kerbeplatz befindet sich in diesem Jahr hinter dem Viadukt wie gewohnt auf 
der linken Seite, allerdings auf dem Reitplatz, näher an der Nidda. Der Aufbau 
ist keine geheime Handlung, hier kann und darf jeder mithelfen, auch wenn er 
kein staatlich geprüfter Zeltaufsteller ist. Der innere Circle freut sich über jede 
Unterstützung und für Essen und Trinken wird ebenfalls gesorgt. Also, bitte in 
diesem Sinne, statt in die Mucki-Bude zu gehen, einfach mal beim Zeltaufbau 
helfen. Macht starke Arme und man trifft Freunde.  
Ein ebenfalls wichtiger Bestandteil Ihrer Vorbereitung auf die Berkersheimer 
Kerb sollte der Erwerb eines sogenannten VIP-Tickets sein. Seit einigen 
Jahren bieten wir den Vorteilskauf einer sogenannten Dauerkarte an, mit der 
Sie an beiden Abenden (Freitag und Samstag) ohne Wartezeiten direkt in das 
Festzelt gehen können und im Eingangsbereich erhalten Sie zur Begrüßung 
sogar noch ein Glas Sekt. Der Vorverkauf hat bereits begonnen und Sie 
können für 14,00 Euro (statt pro Abend 8,00 Euro) bei den Verkaufsstellen 
„Gasthaus zum Lemp“ und „Berkersheimer Lädchen“ bis zum Donnerstag, 
20.09.2018, die gewünschten Tickets erwerben. 
Ja, und wenn Sie jetzt beim Zeltaufbau geholfen und ein VIP-Ticket gekauft 
haben, kann es am Freitag, 21.09.2018, ab 20.00 Uhr mit der bekannten 

Zeltdisco – auch in diesem Jahr wird DJ Peter einheizen – losgehen. Vorher 
haben sich aber schon unsere Nachwuchskerbeburschen bei der beliebten 
Kinderdisco ab 17.00 Uhr so richtig ausgetobt. Apropos Nachwuchs-
kerbeburschen: Für die Kids gibt es das ganze Wochenende Bespaßung. Auf 
dem Festplatz stehen wieder ein Karussell, Wurfbuden und ab Sonntag das 
Abenteuer Spielmobil Riederwald bereit. Am Sonntagabend organisieren die 
Kerbeburschen ein Lagerfeuer, an dem Stockbrot gebraten werden kann. 
Hierbei wünschen wir viel Spaß. …                                Fortsetzung: Letzte Seite



 

(nur Vorverkauf)


